
Der Hebammen-Kreißsaal 

am Klinikum Osnabrück



Hebammenkreißsaal-

Definition

 Das Versorgungskonzept Hebammenkreißsaal ist ein hebammengeleitetes 
geburtshilfliches Betreuungsmodell im klinischen Setting, in dem Hebammen 
gesunde Frauen in der Schwangerschaft, während und nach der Geburt sowie im 
Wochenbett betreuen. Die Hebammen arbeiten in dieser Abteilung selbstständig 
und eigenverantwortlich.

 Der Hebammenkreißsaal ersetzt nicht den üblichen ärztlich geleiteten Kreißsaal, 
sondern stellt eine Erweiterung des geburtshilflichen Angebotes der Klinik dar. 
Beide Abteilungen arbeiten in enger Kooperation miteinander, so dass im Falle 
einer sich entwickelnden Komplikation vor, während oder nach der Geburt die Frau 
vom Hebammenkreißsaal in die ärztliche Betreuung des üblichen Kreißsaals weiter 
geleitet werden kann. Grundlage hierfür ist eine kontinuierliche Einstufung anhand 
eines interdisziplinär erarbeiteten geburtshilflichen Kriterienkataloges.  

Quelle: Handbuch Hebammenkreißsaal. Von der Idee zur Umsetzung. Verbund 
Hebammenforschung (Hrsg.). Osnabrück. Januar 2007                                                                            



Fakten,Zahlen und Daten 

 Geburtenzahl allgemein 1730

 Anmeldungen für den 

Hebammenkreißsaal 157; 

erschienen sind 142

 Geburten im Hebammen-

kreißsaal 56; etwa 37%

 Überleitungen bei 86 Geburten

 Überleitungsgründe: pathl.CTG, 

Frühgeburten, BEL, 

Geburtspathologien, Wunsch der 

Mutter nach Schmerzmedikation 

 1:1 Geburtsbegleitung

 Hebammenrufbereitschaft

 in den ärztl. geleiteten KRS 

integriert

 Erstgespräch zwischen der 28.-

32. SSW

 Zweitgespräch um die 36. SSW

 Hebammengeleitete Geburt vor 

dem Hintergrund der Sicherheit 

eines Perinatzentrums



Positive Effekte des Hebammenkreißsaals

verkürzte 
Geburtszeit

niedrigere 
Dammschnittrate

häufiger aufrechte 
Gebärpostionen

weniger 
Stillprobleme

selbst bei /nach 
Überleitung häufiger 
vag. Entbindung als 
im ärztl. geleiteten 

Kreißsaal



Der Weg zum Hebammenkreißsaal

 Analyse des „IST-Zustandes“

 Interdisziplinäre Gespräche mit allen beteiligten Berufsgruppen

 Fortbildungsbedarf analysieren

 Analyse der rechtlichen Situation

 Kontakt zu Kliniken, die bereits einen Hebammenkreißsaal erfolgreich 

implementiert haben

 Handbuch Hebammenkreißsaal – Von der Idee zur Umsetzung                
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